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Versand an:  Datum:  

Privatinstitut für Innenraumtoxikologie –  

Dr. Blei GmbH 

Rodatalstraße 8 

07751 Jena-Zöllnitz 

Datum der Probenahme: Telefon: 

Probenehmer: E-Mail: 

Anschrift Auftraggeber:  

Rechnungsadresse (falls abweichend): 

 

E-Mail Rechnungsempfänger: 

Objekt / Zeichen / Projektnummer: 

Schadensursache: ☐ Frischwasser 

☐ Abwasser (bspw. Dusche, 

 Waschmaschine, Spülmaschine) 

☐ Fäkalwasser 

☐ Elementarwasser 

☐ Sonstige: 

☐ Erstmessung vor Sanierung 

☐ Kontrolluntersuchung nach Sanierung  

  durchgeführte Sanierungsmaßnahmen: 

Beschreibung:  

Sonstiges / 

Bemerkungen: 
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Abdruckproben (Analyse von Oberflächen auf sedimentierte keimfähige Schimmelpilzbestandteile): 

Nr.  Beschreibung 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

Hiermit beauftrage(n) ich / wir kostenpflichtig die oben aufgeführten Analysen (Preise auf Anfrage)  

 

 

Ort, Datum  Unterschrift (und Firmenstempel) 
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Skizze / Grundriss mit Einzeichnung der Probeentnahmestellen: 
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Vorgehensweise

 

zur

 

Probenahme

 

von

 

Abdruckproben

 

(Material

 

bei

 

uns

 

erhältlich

 

–

 

bitte

 

vorab

 

mit

 

uns

 

Verbindung

 

aufnehmen):

 

 

1.

 

Deckel

 

der

 

Abklatschplatte abnehmen

  

und

 

Nährboden

 

ca.

 

5

 

s

 

mit

 

der

 

gesamten

 

Kontaktfläche

 

auf

 

zu

 

untersuchende

 

Oberfläche

 

(leicht

 

und

 

vorsichtig)

 

andrücken

 

2.

 

beprobte

 

Agarplatte

 

(sofort)

 

mit

 

Deckel

 

verschließen

 

und

 

mit

 

dem

 

beigelegten

 

Parafilm ®

 

am

 

Rand

 

umlaufend

 

versiegeln

 

(Streifen

 

beim

 

Umwickeln

 

der

 

Platte

 

etwas

 

(nicht

 

zu

 

stark!)

 

auseinanderziehen, 

da

 

er

 

sonst

 

nicht

 

haftet)

  

3.

 

pro

 

Probenahmepunkt

 

jeweils

 

eine

 

Platte

   

DG18

 

und

 

MEA

 

verwenden

 

4.

 

DG18-

 

und

 

MEA-Platte

 

nicht
 

unmittelbar
 

auf
 

dieselbe
 

Fläche
 

abdrücken,

 

sondern

 

nebeneinander

 

5.

 

eine

 

Platte

 

nicht

 

mehrfach

 

abdrücken

 

6.

 

Agarplatten

 

auf

 

dem

 

Deckel

 

mit

 

einem

 

wasserfesten

 

Stift

 

beschriften

 

7.

 

Formular

 

ausfüllen

 

8.

 

Nährmedien,

 

Formular

 

sowie

 

nicht

 

benötigtes

 

Probematerial

 

(!)

 

schnellstmöglich

 

zurückschicken

 

 

Vor

 

der

 

Verwendung

 

und

 

bis

 

zum

 

Versand

 

sind

 

die

 

Proben

 

kühl

 

(möglichst

 

bei

 

4°C)

 

zu

 

lagern.

 

Anwendungsbereich: Ermittlung der Stärke der Beaufschlagung von Oberflächen mit 

sedimentierten keimfähigen

 

Schimmelpilzbestandteilen (ggf. als Kontrolluntersuchung nach 
Oberflächenreinigung

 
infolge

 
Schimmelpilzsanierung), nicht zur Feststellung eines 

Schimmelpilzbewuchses!
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